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Ihr Beitrag zum Umweltschutz

Entsorgung der Transportver-
packung

Die Verpackung schutzt das Gerat vor
Transportschaden. Die Verpackungs-
materialien sind nach umweltvertragli-
chen und entsorgungstechnischen Ge-
sichtspunkten ausgewéhlt und deshalb
recycelbar.

Das Ruckfuhren der Verpackung in den
Materialkreislauf spart Rohstoffe und
verringert das Abfallaufkommen. Ihr
Fachh&andler nimmt die Verpackung zu-
ruck.

Verpackungsteile (z. B. Folien, Styro-
por) kénnen fur Kinder gefahrlich sein.
Es besteht Erstickungsgefahr! Bewah-
ren Sie Verpackungsteile auBerhalb der
Reichweite von Kindern auf und entsor-
gen Sie sie so schnell wie moglich.

Entsorgung des Altgerates

Elektrische und elektronische Altgerate
enthalten vielfach noch wertvolle Mate-
rialien. Sie enthalten aber auch schadli-
che Stoffe, die fur ihre Funktion und Si-
cherheit notwendig waren. Im Restmull
oder bei falscher Behandlung kénnen
diese der menschlichen Gesundheit
und der Umwelt schaden. Geben Sie
Ihr Altgerat deshalb auf keinen Fall in
den Restmull.

Nutzen Sie stattdessen die an Ihrem
Wohnort eingerichtete Sammelstelle zur
Ruickgabe und Verwertung elektrischer
und elektronischer Altgeréte. Informie-
ren Sie sich gegebenenfalls bei Ihrem
Handler.

Bitte sorgen Sie daflr, dass Ihr Altgerat
bis zum Abtransport kindersicher auf-
bewahrt wird.



Sicherheitshinweise und Warnungen

Diese Dunstabzugshaube entspricht
den vorgeschriebenen Sicherheits-
bestimmungen. Ein unsachgeméaBer
Gebrauch kann jedoch zu Schaden
an Personen und Sachen fuhren.

Lesen Sie die Gebrauchsanweisung
durch, bevor Sie die Dunstabzugs-
haube in Betrieb nehmen. Sie ent-
halt wichtige Hinweise fur die Mon-
tage, die Sicherheit, den Gebrauch
und die Wartung der Dunstabzugs-
haube. Dadurch schitzen Sie sich
und verhindern Schaden am Geréat.

Bewahren Sie die Gebrauchsanwei-
sung auf, und geben Sie sie einem
eventuellen Nachbesitzer weiter.

BestimmungsgemaBe Verwen-
dung

P> Diese Dunstabzugshaube ist dazu
bestimmt, im Haushalt und in haus-
haltsahnlichen Aufstellumgebungen
verwendet zu werden, wie beispielswei-
se

— in Laden, Buros und anderen &hnli-
chen Arbeitsumgebungen

— in landwirtschaftlichen Anwesen

— von Kunden in Hotels, Motels, Frih-
stickspensionen und weiteren typi-
schen Wohnumfeldern.

P> Benutzen Sie die Dunstabzugshau-
be ausschlieBlich im haushaltstblichen
Rahmen zur Absaugung und Reinigung
von Kochwrasen, die bei der Zuberei-
tung von Speisen entstehen.

P> Diese Dunstabzugshaube ist nicht
fur den Gebrauch im AuBenbereich be-
stimmt.

P> Alle anderen Anwendungsarten sind
unzuldssig. Miele haftet nicht fur Scha-
den, die durch bestimmungswidrigen
Gebrauch oder falsche Bedienung ver-
ursacht werden.

P> Personen, die aufgrund ihrer physi-
schen, sensorischen oder geistigen Fa-
higkeiten oder ihrer Unerfahrenheit
oder Unkenntnis nicht in der Lage sind,
die Dunstabzugshaube sicher zu be-
dienen, durfen diese Dunstabzugshau-
be nicht ohne Aufsicht oder Anweisung
durch eine verantwortliche Person be-
nutzen.

Kinder im Haushalt

P> Beaufsichtigen Sie Kinder, die sich
in der Nahe der Dunstabzugshaube
aufhalten. Lassen Sie Kinder nie mit
dem Gerat spielen.

P> Kinder unter acht Jahren mussen
von der Dunstabzugshaube ferngehal-
ten werden, es sei denn, sie werden
standig beaufsichtigt.

P> Kinder ab acht Jahren durfen die
Dunstabzugshaube nur ohne Aufsicht
benutzen, wenn ihnen die Bedienung
so erklart wurde, dass sie das Gerat si-
cher bedienen kénnen. Kinder missen
mogliche Gefahren einer falschen Be-
dienung erkennen koénnen.



Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Beachten Sie bei Dunstabzugshau-
ben, die mit Halogenlampen ausgestat-
tet sind, dass die Lampen im Betrieb
sehr hei werden und auch noch einige
Zeit nach dem Ausschalten heif3 blei-
ben. Halten Sie Kinder von den Lam-
pen fern, bis sie soweit abgekuhlt sind,
dass jegliche Verbrennungsgefahr aus-
geschlossen ist.

Technische Sicherheit

P> Kontrollieren Sie die Dunstabzugs-
haube vor der Montage auf sichtbare
Schaden. Nehmen Sie ein beschadig-
tes Gerat auf keinen Fall in Betrieb. Ein
beschadigtes Gerét kann lhre Sicher-
heit gefahrden!

P> Vergleichen Sie vor dem Anschlie-
Ben der Dunstabzugshaube unbedingt
die Anschlussdaten (Spannung und
Frequenz) auf dem Typenschild mit de-
nen des Elektronetzes.

Diese Daten mussen unbedingt Uber-
einstimmen, damit keine Schaden am
Gerat auftreten. Im Zweifelsfall fragen
Sie Ihre Elektro-Fachkraft.

P> Die elektrische Sicherheit der Dunst-
abzugshaube ist nur dann gewahrleis-
tet, wenn sie an ein vorschriftsmaBig in-
stalliertes Schutzleitersystem ange-
schlossen wird. Es ist sehr wichtig,
dass diese grundlegende Sicherheits-
voraussetzung vorhanden ist. Lassen
Sie im Zweifelsfall die Hausinstallation
durch eine Elektro-Fachkraft Uberpru-
fen. Der Hersteller kann nicht fur Scha-
den verantwortlich gemacht werden,
die durch einen fehlenden oder unter-
brochenen Schutzleiter verursacht wer-
den (z. B. elektrischer Schlag).

P> Benutzen Sie die Dunstabzugshau-
be nur im montierten Zustand, damit
die sichere Funktion gewahrleistet ist.

P Offnen Sie das Gehause nur so weit
es im Rahmen der Montage und Reini-
gung beschrieben ist. Auf keinen Fall
weitere Teile des Gehdauses 6ffnen.
Eventuelles Beruhren spannungsfuh-
render Anschllsse sowie Verandern
des elektrischen und mechanischen
Aufbaus ist gefahrlich fur Sie und fuhrt
moglicherweise zu Funktionsstérungen
der Dunstabzugshaube.

P> Installations- und Wartungsarbeiten
sowie Reparaturen durfen nur vom Her-
steller autorisierte Fachkréfte durchfih-
ren.

Durch unsachgemaBe Installations- und
Wartungsarbeiten oder Reparaturen
kénnen erhebliche Gefahren flr den
Benutzer entstehen, fur die der Herstel-
ler nicht haftet.

P> Defekte Bauteile durfen nur gegen
Miele Originalteile ausgetauscht wer-
den. Nur bei diesen Teilen gewéhrleis-
tet der Hersteller, dass sie die Sicher-
heitsanforderungen erfullen.



Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Bei Installations- und Wartungsar-
beiten sowie Reparaturen muss die
Dunstabzugshaube vom Netz getrennt
sein. Sie ist nur dann elektrisch vom
Netz getrennt, wenn eine der folgenden
Bedingungen erfullt ist:

— die Sicherungen der Hausinstallation
ausgeschaltet sind.

— die Schraubsicherungen der Hausin-
stallation ganz herausgeschraubt
sind.

— die Netzanschlussleitung vom Elek-
tronetz getrennt ist.
Bei Anschluss mit einem Netzste-
cker: Ziehen Sie nicht an der Netzan-
schlussleitung, sondern am Netzste-
cker, um das Gerat vom Netz zu
trennen.

P> Der Anschluss der Dunstabzugs-
haube an das Elektronetz darf nicht
Uber Mehrfachsteckdosen oder Verlan-
gerungskabel erfolgen, da sie nicht die
nétige Sicherheit gewahren (z. B. Uber-
hitzungsgefahr).

P> Diese Dunstabzugshaube darf nicht
an nichtstation&ren Aufstellungsorten
(z. B. Schiffen) betrieben werden.

Gleichzeitiger Betrieb mit einer
raumluftabhédngigen Feuerstétte

Achtung Vergiftungsgefahr!
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P> Bei gleichzeitiger Nutzung der
Dunstabzugshaube und einer raumluft-
abhéngigen Feuerstatte im gleichen
Raum oder LUuftungsverbund ist gréfite
Vorsicht geboten.

Raumluftabhangige Feuerstéatten sind
z. B. gas-, 6l- , holz- oder kohlebetrie-
bene Heizeinrichtungen, Durchlauferhit-
zer, Warmwasserbereiter, Kochmulden,
Backofen, die ihre Verbrennungsluft
aus dem Aufstellungsraum beziehen
und deren Abgase durch eine Abgas-
anlage (z. B. Kamin) ins Freie abgefuhrt
werden.

Im Abluftbetrieb eingesetzt, entzieht die
Dunstabzughaube der Kiche und den
benachbarten Ra&umen Raumluft.

Ohne ausreichende Zuluft entsteht ein
Unterdruck. Die Feuerstéatte erhalt zu
wenig Verbrennungsluft. Die Verbren-
nung wird beeintrachtigt.

Giftige Verbrennungsgase kénnen aus
dem Kamin oder Abzugsschacht in die
Wohnraume gezogen werden. Es be-
steht Lebensgefahr!



Sicherheitshinweise und Warnungen

Ein gefahrloser Betrieb ist mdglich,
wenn bei gleichzeitigem Betrieb von
Dunstabzugshaube und raumluftabhan-
giger Feuerstatte im Raum oder LUf-
tungsverbund ein Unterdruck von héch-
stens 4 Pa (0,04 mbar) erreicht und da-
mit ein RUcksaugen der Feuerstatten-
abgase vermieden wird.
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Dies kann erreicht werden, wenn durch
nicht verschlieBbare Offnungen, z. B. in
Turen oder Fenstern, die zur Verbren-
nung benotigte Luft nachstrémen kann.
Hierbei ist auf einen ausreichenden
Querschnitt der Zustromoffnung zu
achten.

Ein Zuluft- / Abluftmauerkasten allein
stellt in der Regel keine ausreichende
Luftversorgung sicher.

ABei der Beurteilung muss immer
der gesamte LUuftungsverbund der
Wohnung beachtet werden. Ziehen
Sie dazu den Rat des zustandigen
Schornsteinfegermeisters hinzu.

Wird die Dunstabzugshaube im Umluft-
betrieb eingesetzt, ist der gleichzeitige
Betrieb einer raumluftabhangigen Feu-
erstatte unbedenklich.

SachgemaBer Gebrauch

P> Arbeiten Sie nie mit offener Flamme
unter der Dunstabzugshaube; so ist

z. B. das Flambieren und das Grillen
mit offener Flamme verboten.

Die eingeschaltete Dunstabzugshaube
zieht die Flammen in den Filter. Durch
aufgesaugtes Kichenfett besteht
Brandgefahr!

P> Lassen Sie eine Gaskochstelle nie
ohne aufgesetztes Kochgeschirr bren-
nen. Schalten Sie auch bei kurzzeiti-
gem Herunternehmen des Kochge-
schirrs die Gaskochstelle aus.

Regeln sie die Flamme so, dass sie kei-
nesfalls Uber das Kochgeschirr hinaus-
ragt.

Vermeiden Sie das UbermaBige
Erhitzen des Kochgeschirrs (z. B. beim
Kochen mit einem Wok).

Die Dunstabzugshaube kann durch die
starke Hitzeeinwirkung beschéadigt wer-
den.

P> Schalten Sie die Dunstabzugshaube
immer ein, wenn eine Kochstelle be-
nutzt wird.

Bei nicht eingeschalteter Dunstabzugs-
haube kann sich Kondenswasser an-
sammeln. Hierdurch kénnen Korro-
sionsschaden am Gerét entstehen.

P> Beaufsichtigen Sie Topfe, Pfannen
und Frittiergeréate, wenn Sie mit Olen
und Fetten arbeiten. Auch das Grillen
Uber Elektro-Grillgeraten muss unter
standiger Aufsicht erfolgen.
Uberhitzte Ole und Fette kénnen sich
selbst entzinden und dadurch die
Dunstabzugshaube in Brand setzen.



Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Benutzen Sie die Dunstabzugshau-
be nie ohne Fettfilter.

Dadurch vermeiden Sie Fett- und
Schmutzablagerungen im Gerét. Diese
beeintrachtigen die Funktion.

P> Reinigen oder wechseln Sie die Fil-
ter in regelmaBigen Abstanden.

Ein Uberfetteter Filter bedeutet Brand-
gefahr! (siehe "Reinigung und Pflege")

P Beachten Sie, dass sich die Dunst-
abzugshaube beim Kochen durch die
aufsteigende Hitze stark erwarmen
kann.

Beruhren Sie das Gehause und die
Fettfilter erst, wenn sich die Dunstab-
zugshaube abgekuhlt hat.

P> Verwenden Sie zum Reinigen der
Dunstabzugshaube auf keinen Fall ein
Dampf-Reinigungsgerat.

Der Dampf kann an spannungsfthren-
de Teile der Dunstabzugshaube gelan-
gen und einen Kurzschluss verursa-
chen.

SachgemaBe Montage

P> Beachten Sie die Angaben des Her-
stellers des verwendeten Kochgerates,
ob dartber der Betrieb einer Dunstab-

zugshaube mdglich ist.

P> Sofern vom Hersteller des Kochge-
rates keine groBeren Sicherheitsabstan-
de vorgegeben werden, sind zwischen
Kochgerat und Unterkante der Dunst-
abzugshaube die im Kapitel "Gerate-
maBe" angegebenen Abstande zu be-
achten.

Sollten verschiedene Kochgeréte unter
der Dunstabzugshaube betrieben wer-
den, fur die unterschiedliche Sicher-
heitsabstande gelten, ist der groBte an-
gegebene Sicherheitsabstand zu be-
achten.

P> Beachten Sie bei Montage einer
Frontblende aus Holz oder Kunststoff
an der Dunstabzugshaube die Hinwei-
se des Herstellers des Kochgeréates zur
Verwendung von leicht entflammbaren
Materialien Uber dem Kochgeréat.

P Uber Feuerungsstatten mit festen
Brennstoffen darf die Dunstabzugshau-
be nicht montiert werden.

P> Zum Verlegen der Abluftleitung duir-
fen nur Rohre oder Schlauche aus
nichtbrennbarem Material verwendet
werden. Diese sind im Fachhandel oder
beim Kundendienst erhéltlich.

P Die Abluft darf weder in einen in Be-
trieb befindlichen Rauch- oder Abgas-
kamin noch in einen Schacht gefthrt
werden, welcher der Entliftung von
Aufstellungsraumen mit Feuerstatten
dient.



Sicherheitshinweise und Warnungen

P> Soll die Abluft in einen auBer Betrieb
befindlichen Rauch- oder Abgaskamin
gefthrt werden, so sind die behordli-
chen Vorschriften zu beachten.

Zubehor

P> Zubehorteile dirfen nur dann an-
oder eingebaut werden, wenn sie aus-
drucklich von Miele freigegeben sind.
Wenn andere Teile an- oder eingebaut
werden, gehen Anspruche aus Garan-
tie, Gewahrleistung und/oder Produkt-
haftung verloren.

Der Hersteller kann nicht far Scha-
den verantwortlich gemacht werden,
die infolge von Nichtbeachtung der
Sicherheitshinweise und Warnungen
verursacht werden.



Geratebeschreibung / Bedienung
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Geratebeschreibung / Bedienung
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(@ Ausblasstutzen @ 150 mm
(2 Bedienelemente

(® Fettfilter

(@ Ausziehbarer Wrasenschirm
(® Kochstellenbeleuchtung

(® Geruchsfilter

(nachkaufbares Zubehor fur Umluftbe-
trieb)

@ Klappbare Frontblende

Alternativ kann die Front des Wrasen-
schirms mit der Frontblende lhres M&-
belprogramms versehen werden.

(8 Schalter fur die Kochstellenbe-
leuchtung

Die Kochstellenbeleuchtung kénnen Sie
unabhangig vom Geblase ein- oder
ausschalten.

(9 Schalter fur das Geblase

m Zum Einschalten ziehen Sie den Wra-
senschirm heraus.

m Stellen Sie den Schalter fur das Ge-
blase auf die gewlnschte Leistungs-
stufe.

Dem normalen Kochen dienen je nach
Intensitat der Kochdunste die Leis-
tungsstufen "1" bis "3".

Fur vorubergehende starke Wrasen- und
Geruchsentwicklung, z. B. beim Anbra-
ten, steht Ihnen die Intensivstufe "IS"
zur Verflgung.

Ziehen Sie dabei den Wrasenschirm
immer ganz heraus, um eine optimale
Absaugung zu erreichen und unnétige
Gerdusche zu vermeiden.

Es ist sowohl bei Abluft- als auch bei
Umluftbetrieb empfehlenswert, das Ge-
blase nach dem Kochen noch einige
Minuten weiterlaufen zu lassen.

Damit wird die Ktchenluft von verblie-
benen Wrasen und GerUchen gereinigt.

Zum Ausschalten

m stellen Sie den Schalter fur das Ge-
blase auf "0".

oder

m schieben Sie den Wrasenschirm ein.
Beim n&chsten Herausziehen des
Wrasenschirms schaltet sich das Ge-
blase mit der gewahlten Leistungs-
stufe wieder ein.

11



Funktionsbeschreibung

Die Dunstabzugshaube arbeitet

. . . im Abluftbetrieb:

Die angesaugte Luft wird durch den
Fettfilter gereinigt und nach auB3en ge-
leitet.

Fdr den Fall, dass Ihr Abluftsystem
nicht Uber eine Riickstauklappe ver-
flgt, liegt der Dunstabzugshaube eine
Ruckstauklappe bei. Sie wird in den
Ausblasstutzen eingesetzt.

Eine Rlckstauklappe im Abluftsystem
sorgt daflr, dass bei ausgeschalteter
Dunstabzugshaube kein ungewollter
Luftaustausch zwischen Raum- und Au-
Benluft stattfindet.

Sie ist bei ausgeschalteter Dunstab-
zugshaube geschlossen.

Nach dem Einschalten des Geblases
offnet sich die Ruckstauklappe, so dass
die Abluft ungehindert nach auBen
transportiert werden kann.
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. . . im Umluftbetrieb:
(mit Umluft-Umbausatz als Zubehor)

Die angesaugte Luft wird durch den
Fettfilter und zusatzlich durch einen
Geruchsfilter gereinigt. Die Luft wird
anschlieBend in die Klche zurickge-
fuhrt.

Der Geruchsfilter ist als Zubehor erhalt-
lich (siehe "Technische Daten").

Bei Umluftbetrieb darauf achten,
dass der Geruchsfilter eingesetzt ist,
siehe "Reinigung und Pflege".



Reinigung und Pflege

AVor jeder Wartung und Pflege

die Dunstabzugshaube vom Elektro-

netz trennen, dazu

— den Netzstecker des Gerates
ziehen oder

— die Sicherung der Hausinstalla
tion ausschalten oder

— die Schraubsicherung der Haus-
installation ganz heraus-
schrauben.

ADie Halogenlampen werden im
Betrieb sehr hei3. Auch gewisse Zeit
nach dem Ausschalten besteht Ver-
brennungsgefahr!

AuBerdem koénnen die heiBen Lam-
pen durch feuchtes Reinigen be-
schadigt werden.

Warten Sie nach dem Ausschalten
einige Minuten, bevor Sie mit der
Reinigung beginnen.

Gehause
Allgemein

Die Oberflachen und Bedienelemen-
te sind empfindlich gegen Kratzer
und Schnitte. Beachten Sie daher
die folgenden Reinigungshinweise.

m Reinigen Sie alle Oberflachen und
Bedienelemente nur mit einem
Schwammtuch, Spulmittel und war-
mem Wasser.

m Trocknen Sie die Oberflachen an-
schlieBend mit einem weichen Tuch.

Im Bereich der Bedienelemente
nicht zu feucht reinigen, um ein Ein-
dringen von Nésse in die Elektronik
zu vermeiden.

Vermeiden Sie

— soda-, saure-, chlorid- oder I6sungs-
mittelhaltige Reinigungsmittel,

— scheuernde Reinigungsmittel, wie
z. B. Scheuerpulver, Scheuermilch,
scheuernde Schwamme, wie z. B.
Topfschwamme oder gebrauchte
Schwémme, die noch Reste von
Scheuermitteln enthalten.

Besondere Hinweise fiir Gerdte mit
Edelstahlgehause

(gelten nicht fur Bedienelemente!)

Uber die allgemeinen Hinweise hinaus
eignet sich zur Reinigung der Edel-
stahlflachen ein nicht scheuerndes
Edelstahl-Reinigungsmittel.

Um ein schnelles Wiederverschmutzen
zu verhindern, ist die Behandlung mit
Edelstahl-Pflegemittel empfehlenswert
(erhéltlich Uber den Kundendienst).
Tragen Sie das Mittel mit einem wei-
chen Tuch flachig und sparsam auf.

13



Reinigung und Pflege

Besondere Hinweise fiir Bedienele-
mente

Die Bedienelemente kénnen sich
verfarben oder verédndern, wenn
Verschmutzungen langer einwirken.
Entfernen Sie Verschmutzungen da-
her sofort.

Beachten Sie zur Reinigung die allge-
meinen Hinweise in diesem Kapitel.

Zur Reinigung der Bedienelemente
keine Edelstahl-Reinigungsmittel
verwenden.

Fettfilter

Der wiederverwendbare Metall-Fettfilter
im Gerat nimmt die festen Bestandteile
des Kuchendunstes auf (Fett, Staub
usw.) und verhindert so ein Verschmut-
zen der Dunstabzugshaube.

Empfehlenswert ist es, den Fettfilter alle
3-4 Wochen zu reinigen, da somit ein
Festsetzen des Fettes vermieden wird.

/\Ein tberfetteter Filter bedeutet
Brandgefahr!

14

dai3162a

Den Fettfilter beim Entnehmen nicht
nach unten klappen!

m Schieben Sie den Wrasenschirm ein.

dai3162b

m Zum Entnehmen den Wrasenschirm
umfassen. Dabei den Fettfilter fest-
halten und mit dem Wrasenschirm
herausziehen.

m Den Fettfilter nach unten herausneh-
men.

Um Beschéadigungen des Filters und
der Kochflache zu vermeiden, den
Fettfilter beim Hantieren sicher fest-
halten.

m Das Geblase ausschalten.



Reinigung und Pflege

Reinigung des Fettfilters von Hand

m Reinigen Sie den Fettfilter mit einer
Spulburste in warmem Wasser, dem
ein mildes Handspulmittel zugege-
ben wird.

Verwenden Sie Handspulmittel nicht
konzentriert.

Nicht zu verwenden sind
— kalklésende Reinigungsmittel,

— Scheuerpulver, Scheuermilch oder
aggressive Allzweckreiniger.

— Backofenspray

Reinigung des Fettfilters in der Ge-
schirrspiilmaschine

m Die Fettfilter méglichst senkrecht in
den Unterkorb stellen. Achten Sie da-
rauf, dass sich der Spriharm frei be-
wegen kann.

m Die Fettfilter bei maximal 65° C spU-
len. Wahlen Sie dazu bei einer Miele
Geschirrsptlmaschine das Automa-
tic-Programm.

m Verwenden Sie einen milden Ge-
schirrsptlmaschinen-Reiniger.

Bei der Reinigung der Fettfilter in
der Geschirrspulmaschine kann es
je nach verwendetem Reiniger zu
bleibenden Verfarbungen der innen-
liegenden Filterflachen kommen.
Dies hat keinen Einfluss auf die
Funktion der Fettfilter.

m Legen Sie nach dem Reinigen den

Fettfilter zum Trocknen auf eine saug-
fahige Unterlage.

m Bei herausgenommenem Fettfilter

auch die zuganglichen Gehauseteile
von abgelagertem Fett reinigen.
Dadurch beugen Sie der Brandge-
fahr vor.

dai1834

m Zum Einsetzen den Fettfilter so dre-
hen, dass die roten Kunststoffglei-
ter vorne liegen und nach oben wei-
sen.

m Den Fettfilter vorne in den Wrasen-
schirm legen, nach oben drlicken
und mit dem Wrasenschirm einschie-
ben. Er gleitet dabei auf die Haltestif-
te. Den Fettfilter abschlieBend noch
etwas nach hinten andricken.
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Reinigung und Pflege

Geruchsfilter einsetzen /
austauschen

Bei Umluftbetrieb muss zum Fettfilter
ein Geruchsfilter eingesetzt werden
(nachkaufbares Zubehor).

Dieser bindet die beim Kochen anfal-
lenden Geruchsstoffe.

dai1848

Der Geruchsfilter wird im Gehause
oberhalb des Fettfilters eingesetzt.

Sie erhalten den Geruchsfilter im
Fachhandel oder beim Kunden-
dienst.

Typ und Bezeichnung entnehmen Sie
dem Kapitel "Technische Daten".

Zum Einsetzen beachten Sie bitte die
Montageanweisung, die dem Geruchs-
filter beiliegt.

Tauschen Sie den Geruchsfilter immer
dann aus, wenn die Geruchsstoffe nicht
mehr ausreichend gebunden werden.
Spatestens sollte er jedoch alle 6 Mo-
nate gewechselt werden.

Den gebrauchten Geruchsfilter kbnnen
Sie im Hausmdull entsorgen.

16



Reinigung und Pflege

Leuchte wechseln

m Den Wrasenschirm herausziehen und
dabei den Fettfilter wie zuvor be-
schrieben entnehmen.

m Geblase und Beleuchtung ausschal-
ten.

ADie Halogenleuchten werden im
Betrieb sehr heif3. Auch gewisse Zeit
nach dem Ausschalten besteht Ver-
brennungsgefahr.

m Bei Umluftbetrieb den Geruchsfilter
aus dem Geréat nehmen.

ADie Dunstabzugshaube vom

Elektronetz trennen, dazu

— den Netzanschluss vom Elektro-
netz trennen, oder

— die Sicherung der Hausinstalla-
tion ausschalten, oder

— die Schraubsicherung der Haus-
installation ganz heraus-
schrauben.

dai1840

m Durch die Aussparung im Schutzgit-
ter die Leuchteneinheit etwas nach
unten drtcken.

m Nun lasst sich die Halogenleuchte
nach links aus der Fassung drehen.

Die Halogenleuchte ist durch eine
Leuchte gleichen Typs zu ersetzen:
GU/GZ 10, 230V, 50 W.

m Die neue Halogenleuchte in umge-
kehrter Reihenfolge einbauen.
Beachten Sie die Angaben des Her-
stellers.

m Den Fettfilter und bei Umluftbetrieb
den Geruchsfilter wieder einsetzen.

17



Kundendienst und Garantie

Bei Stérungen, die nicht selbst beseitigt
werden kénnen, benachrichtigen Sie

— lhren Miele Fachhandler
oder

— den Miele Werkkundendienst

Die Telefonnummer des Werkkun-
dendienstes finden Sie auf der
Ruckseite dieser Gebrauchsanwei-
sung.

Der Kundendienst bendtigt Modellbe-
zeichnung und Fabrikationsnummer Ih-
rer Dunstabzugshaube. Beide Angaben
finden Sie auf dem Typenschild, das
nach dem Herausnehmen des Fettfil-
ters sichtbar ist.

Garantiezeit und Garantiebedin-
gungen

Die Garantiezeit betragt 2 Jahre.

Weitere Informationen entnehmen Sie
bitte den mitgelieferten Garantiebedin-
gungen.

18



GeratemanBe

Abstand zwischen Kochstelle und
Dunstabzugshaube (S)

Sofern vom Hersteller des Kochge-

rates keine groBeren Sicherheitsab-
st&dnde vorgegeben werden, ist zwi-
schen Kochgerat und der Unterkan-
te der Dunstabzugshaube folgender

Sicherheitsabstand mindestens ein-
zuhalten:
Kochgerat Abstand
S
Elektro-Kochstelle 450 mm
Elektro-Grill 650 mm

Frittiergerat (elektrisch) 650 mm

Mehrflammige Gas-Koch- | 650 mm
stelle mit maximal 12,6 kW
Gesamtleistung, bei der
kein Brenner mehr als

4,5 kW leistet.

Mehrflammige Gas-Koch- | 760 mm
stelle mit einer Gesamt-
leistung von mehr als

1) Der Oberschrank muss im vorderen 12.6 kW, oder eine mehr-

B_ereich bis zur Zwischenwand Uber flammige Gas-Kochstelle,

einen Unterboden verfugen. bei der ein Brenner mehr

Wird das Gerat weiter hinten montiert, als 4.5 kW leistet.

z. B. bei Montage einer Frontblende, . _

muss auch der Unterboden entspre- Einzel-Gas-Kochstelle mit | 650 mm
chend tiefer sein. maximal 6 kW Leistung

2) Die Zwischenwand des Oberschran- | Einzel-Gas-Kochstelle mit | 760 mm
kes muss herausnehmbar sein. mehr als 6 kW Leistung

3) Abluft; bei MaBen flr Schrankhéhe } )
und Ausschnitte ist montiertes Beachten Sie dazu auch das Kapitel
Zubehor zu bertcksichtigen (z. B. 'Sicherheitshinweise und Warnun-
Schalldampfer). gen”.

4) Umluft mit Umbausatz DUU 151

19



Montage

Montagezubehor
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Montage

(D1 Abluftstutzen
fur eine Abluftleitung @ 150 mm.

(21 Reduzierstutzen
fur eine Abluftleitung @ 125 mm.

(®1 Rickstauklappe
zum Einbau im Ausblasstutzen (nur
fur Abluftbetrieb).

(@2 Montageschienen
als Aufnahme flr das Gerét im Ober-
schrank.

(® 1 Distanzprofil
zur Abdeckung des Spaltes zwi-
schen Geraterlckseite und Wand.

(® Umriistsatz fur Umluftbetrieb
enthalt Ausblasgitter, Alu-Schlauch
und Schlauchschelle (nicht im Liefer-
umfang, nachkaufbares Zubehor,
siehe "Technische Daten").

(@ Anbausatz DML 400 zur Montage
einer klappbaren Frontblende
enthalt Klappwinkel und Befesti-
gungsschrauben zum Anbau einer
Mobel-Frontblende (nicht im Liefer-
umfang, nachkaufbares Zubehor).

@ 97331

12 Schrauben 4 x 15 mm
zur Befestigung der Dunstabzugshau-
be im Oberschrank.

8 Schrauben M4 x 12 mm
zur Befestigung der Dunstabzugshau-
be an den Montagewinkeln.

4 Schrauben kénnen alternativ zu den
Kunstoffnieten zur Befestigung des Dis-
tanzprofils verwendet werden.

4 Kunststoffnieten
zum Verbinden des Distanzprofils mit
der Geréaterlickseite.

21



Montage

N
1]
- K
> 95 mm > 180 mm
- 0 0.0 ®090, il
@ | .
- G = 275 mm T
N
B K
b
G=275+5+b T
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Montage

Einsetzen in den Oberschrank

Zur genauen Positionierung des Ge-
rates wird zunachst das Distanzprofil
an der Riickseite auf das erforderli-
che MaB T gekiirzt und montiert:

T= Korpustiefe K minus Geréatetiefe G

m Das Beispiel (D zeigt die Einabusitua-
tion, wenn keine Frontblende montiert
wird und die Vorderkante des einge-
schobenen Wrasenschirms mit der
Vorderkante des Schrankkorpus ab-
schliet. Ein Unterboden von mindes-
tens 95 mm Tiefe ist erforderlich.

m Das Beispiel (@ zeigt die Einbausitua-
tion mit einer Frontblende lhres M6-
belprogramms. Die Einbaupositon
verschiebt sich um das MaB b der
Frontblende plus
5 mm fur den Befestigungswinkel
DML 400.

Der Unterboden muss entsprechend
groBer sein.

Die verbleibende Einbauéffnung darf
nicht kleiner sein als 180 mm.

Sollte dies der Fall sein, das Gerat wei-
ter hinten positionieren und dass MaB T
entsprechend kleiner wahlen.

Die Position des Wrasenschirms kann
spater mit der Tiefenjustierung maximal
35 mm nach vorne korrigiert werden.

m Das beiliegende Distanzprofil auf das
MaB T kirzen.
Trennen Sie es mit einem Messer an
der Sollbruchlinie des néachstkleine-
ren MaBes ab.

/

/

4x B> T20
a4 4 x15mm

dai1822

m Das gekurzte Distanzprofil mit der
Wand abschlieBend unter die Seiten-
wénde des Schranks schrauben.

dai1823

m An der Vorderkante des Distanzpro-
fils eine senkrechte Linie rechts und
links an die Schrankinnenseiten
zeichnen.

23



Montage

R

dai3163

4x () Emm> T20

. 4x15 mm Den Montageschutz zwischen Wra-
= senschirm und Gehause erst nach

m Die Montagewinkel rechts und links Einsetzen in den Oberschrank ent-
in den Schrank schrauben. Die Hin- fernen.
terkante an der Linie positioniert, die
Unterkante genau auf Hohe der m Der Einbau der DUnStabZUgShane
Schrankunterkante. erfolgt ohne Fettfilter. Sollten die Fett-
Die Winkel sind ftir Mdbelwandstar- filter montiert sein, sind sie fur die
ken von 16 mm und 19 mm geeignet. Montage herauszunehmen(siehe
Die Winkel mit der Seite anschrau- ‘Reinigung und Pflege”).

ben, die die der Mébelwanddicke
entsprechende Pragung tragt.
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Montage

dai1829

dai1908

Hinweis fur eine spatere Demontage
des Gerétes:

Wenn die beiden Schrauben rechts
und links an den Innenseiten des Ge-
hauses herausgeschraubt werden,
|6sen sich die Haltefedern und das
Gerét kann aus dem Schrank genom-
men werden.

m Das Gerat von unten in den Schrank
heben, bis es in den Haltefedern ein-
rastet.

dai1830

éé M4 x 12 mm

m Das Gerat nach hinten vor das Dis-

tanzprofil schieben.

m Den Wrasenschirm herausziehen.

B Zunéchst das Geréat rechts und links

mit jeweils 2 Schrauben von unten
mit den Montagewinkeln verschrau-
ben.

25



Montage

2v8irep

4x @ N> T20
4 x15 mm

m Den Montageschutz zwischen Wra-
senschirm und Gehause entfernen.

m Vorne das Gerat mit 4 Schrauben von
unten am Moébelboden verschrauben.

Um Beschadigungen beim Herauszie-
hen des Wrasenschirms zu vermeiden,
ist darauf zu achten, dass alle Befesti-
gungsschrauben gerade eingedreht
werden und die Schraubenkopfe ver-
senkt sind.

4x

dai833 <

m Das Distanzprofil von hinten mit den
4 Kunststoffnieten mit der Geréate-
rickseite verbinden.

26

Frontblende montieren

m Falls vorgesehen, die Frontblende
montieren.

Dazu wird der Montagesatz DML 400
bendtigt. Er ist als nachkaufbares Zu-
behdr erhaltlich.

Zur Montage die beiliegende Montage-
anweisung beachten.

Gewicht einer Mobel-Frontblende

Das Gewicht der Frontblende darf ma-
ximal 1300 g betragen.

Dies gilt fur Fontblenden mit einer Tiefe
von bis zu 30 mm.

Bei Frontblenden mit einer gréBeren
Tiefe oder einem hoheren Gewicht
muss das Gewicht z. B. durch Ausfra-
sen der Ruckseite reduziert werden.



Montage

Einbautiefe justieren

)

[ |
oE

&

o |

dai1831

m Uber die beiden Einstellschrauben
rechts und links im Wrasenschirm
kann die Position des Wrasenschirms
um max. 35 mm nach vorne verstellt
werden.

Den Wrasenschirm damit an den
Blenden der Nebenschranke ausrich-
ten.

Fettfilter einsetzen

\
<

m Die Schutzfolie des Fettfilterrahmens
abziehen.

dai0962

Den Fettfilter wieder einsetzen.

m Dazu den Wrasenschirm herauszie-
hen.

dai1834

m Den Fettfilter so drehen, dass die ro-
ten Kunststoffgleiter vorne liegen
und nach oben weisen.

m Den Fettfilter vorne in den Wrasen-
schirm legen, nach oben drlicken
und mit dem Wrasenschirm einschie-
ben. Er gleitet dabei auf die Haltestif-
te. Den Fettfilter abschlieBend noch
etwas nach hinten andricken.
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Montage

Abluftanschluss

dai0546

[E=

m FUr den Fall, dass |hr Abluftsystem
nicht dber eine Riickstauklappe ver-
fugt, liegt der Dunstabzugshaube
eine Rickstauklappe bei. Sie wird in
den Ausblasstutzen der Motoreinheit
eingesetzt.

28
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m Bei Verwendung einer Abluftleitung
@ 150 mm den beiliegenden Abluft-
stutzen mit einer Schlauchschelle an
der Abluftleitung befestigen.

m Bei Verwendung einer Abluftleitung
& 125 mm den beiliegenden Redu-
zierstutzen in den Abluftstutzen set-
zen und die Abluftleitung mit einer
Schlauchschelle am Reduzierstutzen
befestigen. (siehe dazu auch Kapitel

"Abluftleitung").

m Die Abluftleitung auf den Ausblas-
stutzen der Dunstabzugshaube set-
zen.

m Beachten Sie zum Verlegen der wei-
teren Abluftleitung das Kapitel "Ab-
luftleitung"”.



Montage

Umluftanschluss

Wenn die baulichen Voraussetzungen
einen Abluftanschluss nicht zulassen,
mussen Sie die Dunstabzugshaube fur
den Umluftbetrieb vorbereiten.

dai2439

Far den Umluftbetrieb empfehlen wir
den Umbausatz DUU 151, der im Fach-
handel oder beim Kundendienst erhéalt-
lich ist.

AuBerdem bendtigen Sie einen Ge-
ruchsfilter (siehe Kapitel "Technische
Daten").

m Montieren Sie den Umbausatz wie in
der zugehoérigen Montageanweisung
beschrieben.

m Achten Sie darauf, dass die Lamellen
des Ausblasgitters zur Raummitte
weisen und nicht unmittelbar zur
Wand oder Raumdecke.

Eine Ruckstauklappe wird bei Umluft-
betrieb nicht eingesetzt.

m Installieren Sie den Geruchsfilter (sie-
he "Reinigung und Pflege").
Netzanschluss

Beachten Sie vor dem Anschluss
die Kapitel "Elektroanschluss" und
"Sicherheitshinweise und Warnun-
gen".

m Den Netzstecker in die Steckdose
stecken.

29



Abluftleitung

Bitte unbedingt das Kapitel “Sicher-
heitshinweise und Warnungen” be-
achten.

Insbesondere bei gleichzeitigem
Betrieb der Dunstabzugshaube und
einer raumluftabhangigen Feuerstat-
te besteht unter Umstanden Vergif-
tungsgefahr!

Lassen Sie sich im Zweifelsfall den
gefahrlosen Betrieb durch den zu-
standigen Bezirksschornsteinfeger-
meister bestatigen.

Verwenden Sie als Abluftleitung nur
glatte Rohre oder flexible Abluft-
schlduche aus nichtbrennbarem Ma-
terial.

Um eine groBtmogliche Luftleistung
und geringe Strémungsgerausche zu
erreichen, ist folgendes zu beachten:

Der Durchmesser der Abluftleitung
sollte nicht kleiner als 150 mm sein.

Werden Abluft-Flachkanéle verwen-
det, sollte der Querschnitt nicht ge-
ringer sein, als der Querschnitt des
Abluftstutzens.

Die Abluftleitung soll moéglichst kurz
und geradlinig sein.

Verwenden Sie nur Boégen mit groBen
Radien.

Die Abluftleitung darf nicht geknickt
oder zusammengedrtckt werden.

Achten Sie darauf, dass alle Verbin-
dungen fest und dicht sind.

30

— Bei waagerechtem Verlegen der Ab-
luftleitung muss ein Mindestgefalle
von 1 cm je Meter eingehalten wer-
den. Damit wird vermieden, dass
eventuell Kondenswasser in die
Dunstabzugshaube laufen kann.

— Soll die Abluft ins Freie geleitet wer-
den, empfehlen wir die Installation ei-
nes Teleskop-Mauerkastens oder ei-
ner Dachdurchfihrung (nachkaufba-

res Zubehor).
K=

=0 =

— Soll die Abluft in einen Abluftkamin
gefuhrt werden, so muss der Einfuh-
rungsstutzen in Strémungsrichtung
gelenkt werden.

[HHHHHHHHHHH

dai2538

Wichtig!

Wird die Abluftleitung durch kihle Rau-
me, Dachbdden usw. verlegt, kann sich
ein starkes Temperaturgefalle innerhalb
der einzelnen Bereiche ergeben. Es ist
daher mit Schwitz- oder Kondenswas-
ser zu rechnen. Dies macht eine Isolati-
on der Abluftleitung erforderlich.



Abluftleitung

Kondenswassersperre
(nachkaufbares Zubehor)

dai1585

Neben einer entsprechenden Isolation
der Abluftleitung ist die Installation ei-
ner Kondenswassersperre empfehlens-
wert, die das anfallende Kondenswas-
ser aufnimmt und verdunstet. Sie ist fur
eine Abluftleitung @ 125 mm oder

& 150 mm erhéltlich.

Achten Sie bei der Installation der Kon-
denswassersperre darauf, dass diese
senkrecht und moglichst nah Gber dem
Ausblasstutzen der Dunstabzugshaube
positioniert wird. Der Pfeil auf dem Ge-
hause kennzeichnet die Ausblasrich-
tung.
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Abluftleitung

Schalldampfer

(nachkaufbares Zubehor)

dai2003

In die Abluftleitung kann ein Schall-
dampfer eingesetzt werden. Er dient
zur zusatzlichen Gerauschdampfung...

32
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dai2341f

...bei Abluftbetrieb:

Der Schalldampfer dampft sowohl Ge-
blasegerdusche nach auBen als auch
AuBengerausche, die Uber die Abluftlei-
tung in die Ktche dringen (z. B. Stra-
Benlarm).

Dazu wird der Schalldampfer moglichst
nah vor dem Abluftaustritt @ positio-
niert.

...bei Umluftbetrieb:

Der Schalldampfer wird zwischen Aus-
blasstutzen und Ausblasgitter positio-

niert @. Der Einbauraum ist im Einzel-

fall zu prufen.

Far alle Betriebsarten gilt, dass die
Wirkung optimiert wird, wenn zwei
Schalldampfer hintereinander einge-
setzt werden.




Elektroanschluss

Die Dunstabzugshaube darf nur an eine
vorschriftsmaBig installierte Schutzkon-
takt-Steckdose AC 230 V ~ 50 Hz ange-
schlossen werden.

Die Elektroanlage muss nach VDE 0100
ausgefuhrt sein!

Zur Erhdhung der Sicherheit empfiehlt
der VDE in seiner Leitlinie DIN VDE 0100
Teil 739, dem Gerét einen FI-Schutz-
schalter mit einem Auslésestrom von

30 mA (DIN VDE 0664) vorzuschalten.

Ein Anschluss Uber eine Steckdose
wird empfohlen, da er den Kunden-
dienst erleichtert (nach VDE 0701).
Achten Sie darauf, dass die Steckdose
im eingebauten Zustand des Gerates
zuganglich ist.

Falls nach dem Einbau die Steckdose
nicht mehr zugéanglich oder ein Festan-
schluss vorgesehen ist, muss installa-
tionsseitig eine Trennvorrichtung far
jeden Pol vorhanden sein. Als Trennvor-
richtung gelten Schalter mit einer Kon-
taktéffnung von mindestens 3 mm.

Dazu gehdéren LS-Schalter, Sicherun-
gen und Schutze (EN 60335).

Die erforderlichen Anschlussdaten fin-
den Sie auf dem Typenschild. Dieses
ist nach dem Herausnehmen des Fettfil-
ters sichtbar.

Prifen Sie, ob diese Angaben mit der
Spannung und Frequenz des Elektro-
netzes Ubereinstimmen.

Zusatzlich fiir Osterreich

Der Anschluss darf nur an eine nach
OVE-EN1 ausgeflihrte Elektroanlage
erfolgen.

Zur Erhéhung der Sicherheit empfiehit
der OVE dem Geréat einen FI-Schutz-
schalter mit einem Auslésestrom von
30 mA (OVE-SN 50) vorzuschalten.
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Technische Daten

Anschlusswert. . ............. 210 W
Geblasemotor . ............. 110w
Beleuchtung ............. 2x50W

Netzspannung............ AC 230V

Frequenz ................... 50 Hz

Absicherung. . ................ 10 A

Lange der

elektrischen Zuleitung ... ...... 1,5m

Gewicht. . ........... ... .. ... 12 kg

Geblaseleistung

Abluftleistung nach EN 61591
Abluftsystem @ 150 mm:

Stufe | ..o 150 m3h
Stufell . .................. 240 m3/h
Stufe Il ..o 320 m3h
Intensivstufe . ............. 430 m%/h

Umluftleistung mit Geruchsfilter:

Stufe | ... 80 m%/h
Stufell................... 150 m3h
Stufe Il ..o 200 m3/h
Intensivstufe . ............. 300 m®/h

Nachkaufbares Zubehor fiir Umluft-

betrieb:

- Umbausatz DUU 151

- Geruchsfilter Miele Aktivkohlefilter
DKF 13-1
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Deutschland:
Herstelleradresse
Miele & Cie. KG
Carl-Miele-StraBe 29
33332 Gutersloh

Telefon: 0800 22 44 666 (kostenfrei)
Mo-Fr 8-20 Uhr
Sa+So 9-18 Uhr

Telefax: 05241 89-2090
Miele im Internet: www.miele.de
E-Mail: info@miele.de

Osterreich:

Miele Gesellschaft m.b.H.
Mielestr. 1

5071 Wals bei Salzburg

Telefon: 050 800 800 (Festnetz zum Ortstarif;
Mobilfunkgebthren abweichend)
Mo-Fr  8-17 Uhr

Telefax: 050 800 81219
Miele im Internet: www.miele.at
E-Mail: info@miele.at

Luxemburg:

Miele S.ar.l.

20, rue Christophe Plantin
Postfach1011

L-1010 Luxemburg/Gasperich

Telefon: 00352 4 97 11-30 (Werkkundendienst)

Telefon: 00352 4 97 11-45 (Produktinformation)
Mo-Do 8.30-12.30, 13-17 Uhr
Fr 8.30-12.30, 13-16 Uhr

Telefax: 00352 4 9711-39
Miele im Internet: www.miele.lu
E-Mail: infolux@miele.lu

www.miele-shop.com)

Anderungen vorbehalten / 2513

3

M.-Nr. 09 725 840/ 00



	Inhalt
	Ihr Beitrag zum Umweltschutz 3
	Sicherheitshinweise und Warnungen 4
	Gerätebeschreibung / Bedienung 10
	Funktionsbeschreibung 12
	Reinigung und Pflege 13
	Gehäuse 13
	Fettfilter 14
	Geruchsfilter einsetzen / austauschen 16
	Leuchte wechseln 17

	Kundendienst und Garantie 18
	Gerätemaße 19
	Montage 20
	Montagezubehör 20
	Einsetzen in den Oberschrank 23
	Frontblende montieren 26
	Gewicht einer Möbel-Frontblende 26

	Einbautiefe justieren 27
	Fettfilter einsetzen 27
	Abluftanschluss 28
	Umluftanschluss 29
	Netzanschluss 29

	Abluftleitung 30
	Kondenswassersperre 31
	Schalldämpfer 32

	Elektroanschluss 33
	Technische Daten 34



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends false
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 104857600
  /LockDistillerParams true
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage false
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts false
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Remove
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 250
  /ColorImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 250
  /GrayImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 800
  /MonoImageMinResolutionPolicy /Warning
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 600
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile (None)
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [2834.646 2834.646]
>> setpagedevice


